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Die Bauarbeiten am neuen Bauhof 
und Recyclinghof schreiten sichtbar 
voran. Besonders erfreulich ist die 
hohe Beteiligung regionaler Betrie-
be, die mit ihrem Einsatz nicht nur 
das Projekt vorantreiben und mit-
gestalten, sondern auch die lokale 
Wertschöpfung stärken. Diese Zu-
sammenarbeit zeigt, wie wichtig re-
gionale Partnerschaften für die Ent-
wicklung unserer Gemeinde sind.

Um das Budget zu entlasten, setzt 
die Gemeinde gezielt auf Einsparun-
gen. Der Fokus liegt derzeit weniger 
auf einer schnellen Fertigstellung als 
auf einer möglichst kostenbewussten 
Umsetzung. Durch diese Maßnah-
men bleibt das Projekt finanziell trag-
bar und kommt dennoch planmäßig 
voran.

Immer wieder stellen Bürger:innen 
Fragen zur Nutzung des oberen La-
gers unterhalb des Recyclinghofs. 
Bisher wurden viele wichtige Gegen-
stände wie Werkzeuge und Inventar 
(wie z.B.: die Patscher Dorfkrippe) 

privat gelagert, was versicherungs-
technisch problematisch ist. Das 
neue Lager bietet künftig eine siche-
re und zeitgemäße Aufbewahrung 
für das Gemeindeinventar und ent-
lastet somit sowohl die Verwaltung 
als auch die Bürger:innen.

Unterhalb des Trainingsplatzes ent-
steht der Bauhof (lt. Patscher Fa-
schingblatt „der Luftschutzbunker“). 
Hier finden künftig unter anderem 
der Gemeindetraktor, der Diesel-
tank, Schneepflug, Kreissäge, Salz-
streuer, Schweißgerät, Waschplatz 
und eine Garage ihren Platz. Die Ga-
rage verfügt über eine Grube, sodass 
Reparaturen am Gerät, wie bereits 
früher, eigenständig durchgeführt 
werden können. Dadurch lassen sich 
bestimmte Wartungsarbeiten selbst 
erledigen.

In den kommenden Wochen ste-
hen Grabungsarbeiten für Wasser-, 
Strom- und Kanalanschlüsse an. Aus 
diesem Grund muss der angrenzen-
de Spielplatz vorübergehend ge-

sperrt werden. Die Gemeinde bittet 
alle Eltern und Kinder um Verständ-
nis – nach Abschluss der Arbeiten 
wird der Spielplatz wieder wie ge-
wohnt zur Verfügung stehen.

Die Gemeinde bedankt sich für die 
Geduld und das Engagement aller 
Beteiligten. Mit dem neuen Bauhof 
und Recyclinghof setzen wir gemein-
sam ein Zeichen für nachhaltige Ent-
wicklung und regionalen Zusammen-
halt.

GV Simon Seeber

Ein sehr willkommener Überra-
schungsbesuch ereilte uns im Ge-
meindeamt am Unsinnigen Don-
nerstag: der „Krapfenexpress“ vulgo 
Kinderkrippe Patsch brachte uns eine 
delikate Vormittagsjause. Von den 
sehr seltenen Einhörnern besuchten 
uns gleich 8 kleine und 3 große – 
also ein ganz besonderer Glücksfall!

Bgm. Andreas Danler

Baufortschritt am neuen Bauhof  
und Recyclinghof 
Regionale Betriebe stärken Wertschöpfung – Budget im Blick

Besuch der Kinderkrippe 
am Unsinnigen 



3März 2026

Gemeinde.aktuell

Fo
to

: X
X

X

Seit zwei Jahren organisieren Senio-
ren und Gemeinde eine Jubiläums-
feier für Senior:innen ab 75 Jahren. 
Die Schützen stellen freundlicher-
weise ihre Räumlichkeiten zur Ver-
fügung. Dafür danken wir allen 
Beteiligten herzlich für die tolle Zu-
sammenarbeit.

Aufgrund von fehlenden Informa-
tionen kam es in den vergangenen 
Jahren leider vor, dass Senior:innen 
bei Feierlichkeiten nicht eingeladen 
wurden. Deshalb möchten wir alle 
Patscher:innen bitten, ihren Pensi-
onsantritt der Gemeinde zu melden. 
Weder die Gemeinde noch die Ver-
eine erhalten eine automatische Be-

nachrichtigung über neue Pensionie-
rungen.

Sollte es in der Vergangenheit zu 
Versäumnissen gekommen sein, bit-
ten wir um Verständnis.

GV Simon Seeber 

Nach vielen Jahren der Vorbereitung, 
Planung und Verhandlungen, gelang 
nun ein wichtiger Meilenstein:  Am 
Freitag, den 30. Jänner 2026, fand 
die Bauverhandlung für das Haus des 
Kindes statt. Die Verhandlung verlief 
positiv und es gab keine Einwände 
der Nachbarinnen und Nachbarn.

Der Umbau wird in zwei Phasen er-
folgen. Zuerst wird der neue Kinder-
garten mit einem Turnsaal gebaut. 
Damit entstehen moderne Räume 
mit mehr Platz für Bewegung. An-
schließend erfolgt der Bau der Kin-
derkrippe. Durch diese Erweiterung 
können endlich ein Mittagstisch und 
die erforderliche Mittagsruhe für die 
Kleinsten angeboten werden. Durch 
das Haus des Kindes entsteht somit 
ein geeigneter Platz für den Hort, 
nämlich im derzeitigen Kindergar-
ten im Volksschulhaus. Das wird für 
die Mitarbeiter:innen des Horts, die 
Lehrer:innen der Schule und für die 
Kinder eine große Erleichterung sein! 
Sobald der Angebotsrücklauf für die 
erste Bauphase (Kindergarten) abge-
schlossen ist, starten die Ausschrei-
bungen für die nächste Bauphase - 
die Adaption der Räumlichkeiten für 
die Kinderkrippe.
Für das Projekt wurden ursprünglich 
4,5 Millionen Euro eingeplant. An-
gesichts budgetärer Herausforde-
rungen erfolgte im Juni 2024 eine 

Reduktion auf 4,0 Millionen Euro 
durch das Projektmanagement. Eine 
weitere Anpassung wurde im Zuge 
der Budgetsitzung im Februar 2026 
beschlossen. Der aktuelle Budgetan-
satz beläuft sich auf ca. 3,75 Millio-
nen Euro. Diese Entwicklung wurde 
bereits in der Steuerungsgruppe ein-
gehend beraten und im Rahmen der 
mehrjährigen Budgetplanung ent-
sprechend berücksichtigt. Insgesamt 
waren Budget-Einsparungen mög-
lich, weil die Planung angepasst und 
manche Arbeiten zeitlich gestreckt 
wurden. Günstige (Zwischen-)Dar-
lehen werden hoffentlich aus dem 
„Gemeinde-Investitionsfond“ ge-
nehmigt werden.
Aufgrund der gegebenen finanziel-
len Rahmenbedingungen wurde der 
Übersiedlungstermin des Kindergar-
tens angepasst. Die Übersiedlung 
erfolgt daher nicht wie ursprünglich 
vorgesehen zum Schulstart 2026, 

sondern in den Semesterferien 2027.
Mit großem Einsatz und Fachkom-
petenz arbeiten zahlreiche Beteilig-
te daran, dass das Haus des Kindes 
Wirklichkeit wird. Hervorzuheben 
sind dabei Projektmanager Stefan 
Unterberger, für die Bauaufsicht ver-
antwortlicher Baumeister David Falg-
schlunger sowie Architektin Dora 
Iliova. Eine wesentliche Rolle spielt 
zudem die Steuerungsgruppe Haus 
des Kindes, die das Vorhaben kon- 
struktiv begleitet. Auch die Gemeinde- 
rätinnen und Gemeinderäte tragen 
durch ihre Unterstützung maßgeb-
lich zum Fortschritt des Projekts bei 
– denn nur gemeinsam bringen wir 
dieses wichtige Projekt für Familien 
in unserer Gemeinde voran.

Für den Ausschuss Familie,  
Soziales, Generationenanliegen: 

Monika Matt

Pensionsantritt –  
Gemeinsam feiern und informieren 
Seniorenjubiläum in Patsch: Gemeinschaft und Wertschätzung

Haus des Kindes
Positive Bauverhandlung als wichtiger Meilenstein
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Im Dezember fand im Rahmen des 
Adventfensters unser stimmungs-
voller Patscher Adventmarkt statt. 
Bereits am Vormittag waren die Kin-
der mit großer Begeisterung in der 
Küche tätig. Mit viel Einsatz wurde 
gebacken, gekocht und liebevoll 
vorbereitet. Der herrliche Duft von 
Keksen und frischem Gebäck erfüll-
te das ganze Schulhaus. Am Markt 
wurden Punsch, Pizzaschnecken, 
Blätterteigbäume, Popcorn, Waffeln, 
Zimtschnecken und viele weitere Le-
ckereien angeboten. Für jeden Ge-
schmack war etwas dabei und die 
Besucherinnen und Besucher ließen 

es sich schmecken. Zu Beginn und 
zwischendurch sorgten gemeinsame 
Lieder für feierliche Stimmung. Gro-
ßen Anklang fand außerdem unsere 
Weihnachtstombola mit ihren schö-
nen Preisen. Der Patscher Advent-
markt bleibt uns als herzliches und 
stimmungsvolles Miteinander in bes-
ter Erinnerung.

Ausflug zum Musical in Innsbruck
Die 2. bis 4. Klasse unserer Volks-
schule machte einen besonderen 
Ausflug nach Innsbruck. Dort be-
suchten wir das Musical „Das gehei-
me Leben der Piraten!“, das von der 

Musikmittelschule Innsbruck aufge-
führt wurde.
Die Schülerinnen und Schüler wa-
ren begeistert von der spannenden 
Geschichte, den tollen Liedern und 
den bunten Kostümen. Besonders 
beeindruckt hat uns, wie mutig und 
selbstbewusst die jungen Darstelle-
rinnen und Darsteller auf der Bühne 
standen. Wir haben viel gelacht, mit-
gefiebert und kräftig applaudiert.
Es war ein wunderschöner und unver-
gesslicher Vormittag für alle Kinder. 
Vielen Dank an die Musikmittelschu-
le Innsbruck für die tolle Aufführung! 

Laura Pichler

Faschingsdienstag in der  
Volksschule
Am Faschingsdienstag kamen die 
Kinder bunt verkleidet in die Schule. 
Nach zwei Stunden Unterricht starte-
te die gemeinsame Faschingsparty: 
Beim Krapfen Essen, einer fröhlichen 
Modenschau und einer lustigen Po-
lonaise herrschte gute Stimmung. Es 
wurde getanzt, gelacht und auch die 
ein oder andere Generalprobe für 
den Nachmittag durchgeführt.

Hannah Ruetz

Volksschule
Bei uns ist immer was los!

Toller Ausflug zum Musical „Das geheime Leben der Piraten“

Adventmarkt in der Volksschule Modenschau am Fasching Dienstag
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Sportverein
Erfolgreiche Nachwuchsoffensive
Sektion Tischtennis 
Im Herbst haben Thomas Mair und 
Dietmar Planötscher eine Nach-
wuchsinitiative für die Sektion Tisch-
tennis gestartet. Mit einem gut 
strukturierten Trainingsprogramm 
gestalten die beiden seit dem Win-
tersemester jede Woche ein ab-
wechslungsreiches und lehrreiches 
Tischtennistraining für unsere Teen-
ager. Das Training für die Kinder fin-
det jeden Donnerstag von 16:30 bis 

17:30 Uhr statt.
Die „Oldstars“ blicken schon sorgen-
voll den ersten Herausforderungen 
gegen die Youngsters entgegen.

Aktuell bespielen Jung und Alt vier 
Tische. Wer Geschmack, Gefallen 
oder Interesse an dieser altersunab-
hängigen Sportart bekommen hat, 
bitte bei Dietmar (0664/504 31 33) 
oder Thomas (0650/851 92 19) mel-
den.

Semester Schikurs
Für unseren jährlichen Schikurs in 
den Semesterferien liegt die Latte 
inzwischen schon sehr hoch. Wie in 
den Vorjahren ist das Ziel der Trai-
ner:innen, unseren Kids nicht nur das 
Schifahren beizubringen, sondern für 
die fortgeschrittenen Kinder auch 
Schitechnik, Fahrsicherheit und vor 
allem Spaß an der Bewegung in der 
Natur zu vermitteln.

Bei guten Wetter- und Schneebe-
dingungen ist es auch heuer wieder 
gelungen, allen Anfängern Schnee-
pflug (Pizza) und Bremsen im Kinder-
land beizubringen. Am Abschlusstag 
ging es dann sogar schon hinauf auf 
den Patscherkofel!

Selbstverständlich gab es wieder Me-
daillen und Urkunden fürs Mitmachen.
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Termine März und April
- �Start der Fitnessprogramme von 
Lara am 2. März. Es geht los mit Pi-
lates, Jumping Fit und Bodyfit!

- �Schiausflug nach Kappl am Sonn-
tag, 15. März. Detaillierte Informa-
tion erfolgt über Flugblatt.

- �Sportlermesse am Samstag, 21. 
März um 18 Uhr in der Pfarrkirche. 
Musikalische Gestaltung durch un-
sere Sportvereinskinder.

- �Jahreshauptversammlung  
am Samstag, 11. April um 19 Uhr im 
Schützenlokal, Haus der Vereine.

Abschließend möchten wir an die-
ser Stelle noch ein herzliches Dan-
keschön für die Einzahlung der Mit-
gliedsbeiträge 2026 sowie Spenden 
an euch richten! Wir sind sehr stolz, 
dass wir stetig an aktiven Mitgliedern 
wachsen und viele Patscher und Pat-
scherinnen ihre Treue zum Sportver-
ein jährlich aufrechterhalten.

!! Nicht vergessen - Viele Vereins-
mitglieder und Interessierte erhalten 
schon regelmäßig den Newsletter 
des Sportvereins mit aktuellen Infos 
zu Kursangeboten und sonstigen 
Veranstaltungen.

Die Anmeldung ist einfach: 
Bitte ein E-Mail an 

obmann@sv-patsch.at schicken -> 
„Anmeldung Newsletter“.

Franz Kofler
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Die Winterpause ist vorbei, der Ball 
rollt wieder: Der FC Patscherkofel 
startet mit viel Energie in die neue 
Saison. Hinter den Teams liegt eine 
intensive Vorbereitung, vor uns span-
nende Spiele, viele Begegnungen am 
Sportplatz und hoffentlich zahlreiche 
Fans, die uns lautstark unterstützen. 
Auftakt ist das erste Heimspiel der 
Kampfmannschaft am Samstag, 28. 
März.

Das Jahr 2026 steht für den FC Pat-
scherkofel außerdem ganz im Zeichen 
eines besonderen Meilensteins: Der 
FC Patscherkofel feiert sein 5-jähriges 
Bestehen. Was seit der Gründung ent-
standen ist, kann sich sehen lassen: 
Aus einer Idee ist Schritt für Schritt 
eine starke Gemeinschaft aus 7 Ort-
schaften gewachsen, getragen von 
Engagement, Begeisterung und vie-
len helfenden Händen – und genau 

das wollen wir gemeinsam feiern.
Höhepunkt des Jahres ist das letz-
te Heimspiel am Samstag, 13. Juni 
2026, mit anschließender Jubilä-
umsfeier am Sportplatz Patsch. Wir 
laden alle Freunde des FCP ein, mit-
zufeiern, sich auszutauschen, zurück-
zublicken und den Tag in gemütlicher 
Atmosphäre ausklingen zu lassen.
Begleitend über die gesamte Saison 
hinweg sorgt eine Tombola mit at-
traktiven Sachpreisen für zusätzliche 
Spannung. Lose sind bei allen Heim-
spielen erhältlich – jede Teilnahme un-
terstützt den Verein direkt und nimmt 
automatisch an der Verlosung bei der 
Jubiläumsfeier teil. 
Zusätzlich laden wir mit einer Bau-
steinaktion dazu ein, symbolisch an 
der Zukunft des FC Patscherkofel 
mitzuwirken. Die Beiträge fließen in 
Nachwuchsförderung, Infrastruktur, 
und die Weiterentwicklung des Sport-

platzes. Alle Unterstützerinnen und 
Unterstützer werden auf einer Tafel am 
Sportplatz sichtbar verewigt.
Ein großer Dank gilt schon jetzt allen, 
die den FC Patscherkofel möglich ma-
chen. Helferinnen und Helfern, den 
Gemeinden, Sponsoren, Eltern, Fans 
und Freunden des Vereins – ohne die-
sen Rückhalt wäre vieles nicht möglich. 
Der FC Patscherkofel versteht sich als 
Treffpunkt für Sport, Begegnung und 
Zusammenhalt – und genau das wol-
len wir auch in Zukunft weiterleben.
Wir freuen uns auf eine spannende 
Saison, viele Besucherinnen und Be-
sucher bei unseren Spielen und dar-
auf, dieses Jubiläumsjahr gemeinsam 
mit euch zu feiern.

Bühne Fußball.  
Treffpunkt Sportplatz.
Euer FC Patscherkofel 

FC Patscherkofel 
Neue Saison, großes Jubiläum und 
jede Menge Gründe zum Mitfiebern

SA 20.06. PATSCHERKOFEL TROPHY – TEIL I
U8         2018 und jünger (4+1) vormittags 10 Teams ab ca. 09:00

U9         2017 und jünger (4+1) nachmittags 10 Teams ab ca.14:30

U14       2012 und jünger (10+1) abends 5 Teams ab ca. 18:30

SA 13.06. JUBILÄUMSFEIER AM SPORTPALTZ PATSCH

SO 21.06. DIDI CONSTANTINI GEDENKTURNIER
U10       2016 und jünger (6+1) 20 Teams ab ca.09:00 - ca. 18:00

FR 26.06. PATSCHERKOFEL TROPHY – TEIL II
U7         2019 und jünger (Funinio) nachmittags 10 Teams ab ca.14:30

U12       2014 und jünger (8+1) abends 5 Teams ab ca. 18:30

SA 27.06. ÖLI-TURNIER
Hobbymannschaften (5+1) nachmittags 10 Teams ab ca. 13:00

SO 28.06. PATSCHERKOFEL TROPHY – TEIL III
U10       2016 und jünger (6+1) vormittags 10 Teams ab ca. 09:00

U11       2015 und jünger (6+1) nachmittags 10 Teams ab ca.14:30
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Mit großer Begeisterung blicken die 
Patscher Schellenschlagerinnen auf 
einen ereignisreichen und erfolgrei-
chen Fasching 2026 zurück.

Bereits am Montag, den 9. Februar, 
waren wir mit 24 Schellenschlagerin-
nen im Altersheim St. Martin in Al-
drans zu Gast. Mit unserem Besuch 
und dem Klang der Schellen bereite-
ten wir den Bewohnerinnen und Be-
wohnern einen fröhlichen Nachmit-
tag. Die Freude war auf beiden Seiten 
spürbar – ein besonders berührender 
Auftakt in die Faschingswoche.

Zum ersten Mal gab es heuer ein „Un-
sinnigen-Buch“, in das sich alle teil-
nehmenden Schellenschlagerinnen 
eintragen konnten. Damit wird für im-
mer festgehalten, wer in diesem Jahr 
dabei war, und zugleich die Wert-
schätzung für die Teilnahme unterstri-
chen.

Am Unsinnigen Donnerstag durften 
wir uns über zahlreiche Zuschauerin-

nen und Zuschauer freuen. Mit stolzen 
51 Schellenschlagerinnen präsentier-
ten wir unser lebendiges Brauchtum 
einer breiten Öffentlichkeit. Beson-
ders erfreulich war das große Medi-
eninteresse: Die Bezirksblätter Tirol, 
die Tiroler Tageszeitung, Freizeit Tirol, 
Tirol Werbung sowie Innsbruck Tou-
rismus berichteten mit schönen Fotos 
und Beiträgen über unseren Auftritt. 
Sogar die spanische Nachrichten-
agentur EFE besuchte uns, um Ein-
drücke unseres traditionellen Brauch-
tums einzufangen und in Spanien zu 
verbreiten. Gerade in romanisch spra-
chigen Ländern genießt die UNESCO 
einen besonders hohen Stellenwert, 
was das internationale Interesse zu-
sätzlich unterstreicht.

Auch schriftlich fand unser Wirken 
große Beachtung: Der renommierte 
Volksmusikforscher Thomas Nußbau-
mer veröffentlichte in der Zeitschrift 
für europäische Fastnachtkultur „Nar-
ri-Narro“ einen umfangreichen Arti-
kel über die Patscher Schellenschla-

gerinnen und die Brauchtumsgruppe 
Patsch. Ebenso berichtete das On-
line-Unternehmensmagazin „unser-
eins“ der Lebensraum Tirol Holding 
über unser Engagement und unsere 
gelebte Tradition.

Eine besondere Ehre war es für uns, 
anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums der 
Brauchtumsgruppe Patsch am Sams-
tag, den 14. Februar, den Nachtum-
zug mit 43 Schellenschlagerinnen 
eröffnen zu dürfen. Herzliche Gratula-
tion an die Brauchtumsgruppe Patsch 
zum gelungenen Winterzeltfest!

Wir sind dankbar für einen unvergess-
lichen Fasching 2026 voller Gemein-
schaft, Freude und gelebten Brauch-
tums und freuen uns auf weitere Jahre 
gemeinsamen Feierns mit der Brauch-
tumsgruppe Patsch, der Musikkapelle 
Patsch und den Patscher Föglern am 
Unsinnigen Donnerstag!

Claudia Lackner

Schellenschlagerinnen 
Großes Medieninteresse  
beim Unsinnigen
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Besuch im Heim St. Martin Das neue Unsinnigen-Buch
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Die Faschingssaison 2026 war für uns 
von der Brauchtumsgruppe Patsch 
aufgrund unseres 50-Jahr- Jubiläums 
eine interessante, aber auch sehr he-
rausfordernde Zeit.

Da wir wieder einige Jungmitglieder 
in unserem Verein begrüßen konn-
ten, trafen wir uns schon im Jänner 
um gemeinsam zu proben.
Beim ersten Ausrücken am 23.1. 
beim „Huttlerschaug´n“ der Ellbög-
ner Schellenschlager waren wir, voll 
motiviert, mit einer starken Mann-
schaft vertreten.
Am nächsten Tag durften wir beim 
Maskenball der Musikkapelle Patsch 
und eine Woche später vor dem Gol-
denen Dachl in Innsbruck auftreten. 
Bei der schon im letzten Jahr einge-
führten Dorfrunde am 31.1., waren 
wir beeindruckt, wie viele Patscherin-
nen und Patscher anwesend waren. 
Im Gänsbichl wurden wir sogar von 
den Familien Haider und Knoflach 
zu Getränken und ausgezeichneten 
Wurstsemmeln eingeladen.
Die Vorbereitungen für unser Jubi-
läumsfest fingen für uns schon am 
10.2. an, wo wir am Abend mit den 
ersten Aufbauarbeiten im Gemein-
desaal starten konnten.
 Am 11.2. verbrachten wir den gan-
zen Tag damit, das Zelt aufzubauen 
und einzurichten. Dank der vielen 
helfenden Hände unserer Mitglieder, 
wurden wir schnell damit fertig.

Am Unsinnigen Donnerstag wurde 
es dann ernst. Gemeinsam mit allen 
mitwirkenden Gruppen zogen wir 
durch unser Dorf und waren doch 
positiv überrascht, wie viele Zuse-
her:innen anwesend waren. Dazu 
hatten wir noch Glück mit dem Wet-
ter. Der Ausklang dieses Tages war in 
unserem Festzelt, wo bis in die spä-
ten Stunden gefeiert wurde.
Am Faschingsfreitag trafen wir uns 
bereits um 8 Uhr früh, um das Zelt auf-
zuräumen und alles neu zu bestücken, 
damit für das „Kindermullerschaug`n“ 
alles wieder bereit stand.
Ab 15 Uhr kamen die ersten Gruppen 
und dazu wieder so viele Zuseher:in-
nen, dass wir unser „Barzelt“ mit Bän-
ken und Tischen bestücken mussten, 
um alle Gäste unterzubringen. 
Da wir damit rechnen konnten, dass 
diese Veranstaltung nicht bis spät in 
die Nacht dauern würde, folgten wir 
am Abend der Einladung der Brauch-
tumsgruppe Aldrans, wo wir bei ih-
rem „Mullerschaug`n“ einen Auftritt 
absolvierten.
Am Faschingssamstag war wieder ab 
8 Uhr aufräumen und neu bestücken 
auf dem Programm.
Pünktlich zum Umzugsstart ließ uns 
aber leider das Wetterglück im Stich, 
sodass wir gezwungen waren, den 
Umzug abzusagen und die Gruppen 
nur noch im Zelt auftreten konnten.
Dies tat der Stimmung unserer Gäste 
aber keinen Abbruch, denn auch hier 

war unser Zelt, sowie der Gemeinde-
saal und das Schützenlokal gut be-
sucht.
Am nächsten Tag mussten wir bereits 
um 7 Uhr das Zelt ausräumen, weil 
schon um 8 Uhr der Zeltmeister ein-
traf, und wir unter seiner Aufsicht das 
Zelt wieder abbauten. Glücklicher-
weise spielte das Wetter mit, und 
Abbau und Aufräumen konnten im 
Trockenen stattfinden.
Ein großes Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit bei der Benützung 
der Räumlichkeiten gilt der Gemein-
deführung Patsch, der Schützenkom-
panie Patsch und den Jungbauern 
Patsch.
Wir bedanken uns bei unseren groß-
zügigen Sponsoren, ohne die so ein 
Fest nicht mehr möglich wäre, sowie 
den Familien Seeber und Greier, wo 
wir unsere Verkaufsstände aufstellen 
durften.
Danke der Feuerwehr Patsch für die 
Parkplatzaufsicht, allen Anrainern 
rund um das Zelt, für die entgegen-
gebrachte Geduld während des gan-
zen Wochenendes, allen Helfern und 
natürlich auch den Patscher Schel-
lenschlagerinnen, der Musikkapelle 
Patsch und den Patscher Föglern 
für das nette Miteinander in der Fa-
schingszeit.

Für die Brauchtumsgruppe Patsch 
Michael Töchterle

Brauchtumsgruppe 
50-Jahr-Jubiläum, viele Auftritte,  
Spaß und guter Zusammenhalt 
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Heuer war es wieder soweit, die Mu-
sikkapelle Patsch veranstaltete nach 
zwei Jahren wieder den traditionel-
len Maskenball. Neben vielen tollen 
Gruppen und Kostümierungen be-
suchten uns auch die Brauchtums-
gruppe Patsch und die Igler/Viller 
Huttler. Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt und die Chiccos 
sorgten mit Livemusik für ausgelas-
sene Stimmung. 

Wir bedanken uns bei allen Be-
sucher:innen für den gelungenen 
Abend. Danke auch an alle Sponso-
ren, die uns beim Maskenball tatkräf-
tig unterstützt haben.
Auch der Unsinnige Donnerstag und 
der Jubiläumsumzug der Brauch-
tumsgruppe Patsch waren es wert, 
zusätzliche Proben, neben den zu 
unserem alljährlichen Frühjahrskon-
zert, einzuschieben. An beiden Ta-
gen konnten wir im Festzelt für groß-
artige Stimmung sorgen. 

Laura Reitmair

Musikkapelle 
Was wäre der Fasching  
ohne die Musik?
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Küchenteam ist bereit

Beste Stimmung am Maskenball mit den Chiccos

Musikalisch und stylisch top am Unsinnigen
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Weihnachtsmarkt
Am Samstag, den 13. Dezember 
2025 fand der alljährliche Weih-
nachtsmarkt der Schützenkompanie 
Patsch am Dorfplatz statt. Bei schö-

nem Wetter konnten die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher eine 
gute und besinnliche Zeit mit gu-
tem Essen wie Kiechl, Bratwurst und 
Gerstlsuppe und heißen Getränken 

aus den neuen Glühweinbechern 
verbringen sowie gemütlich durch 
die Verkaufsstände schlendern.

Claudia Greier

Zum Andreas-Hofer-Gedenktag 
nach Mantua
Seit ungefähr 8 Jahren ist es eine lieb-
gewordene Tradition, gemeinsam 
mit den Aldiger- Lanner- und Sistiger 
Schützenkameraden am 20. Februar 
zum Andreas-Hofer-Gedenktag nach 
Mantua zu fahren. Auch heuer hat 
sich wieder eine kleine Abordnung 
von 7 Patscher Schützen frühmorgens 
bei tief winterlichen Bedingungen auf 
den Weg gemacht. 
Der Tagesablauf begann mit der Feld-
messe vor dem Andreas-Hofer-Denk-
mal nächst der Piazza Porta Giulia. 
Im Palazzo d‘Arco, wo Andreas Hofer 
verurteilt wurde, fand ein Festakt mit 
Kranzniederlegung statt. Anschlie-
ßend besichtigten wir den beeindru-
ckenden Dom aus der Blütezeit des 
Herrschergeschlechts der Gonzaga 
und die Altstadt. Dabei genossen 
wir nicht nur das herrliche Frühlings-
wetter, sondern auch den warmen 
herzlichen Empfang der Bevölkerung 
und Schulklassen, die uns fröhlich zu-
winkten. Am Nachmittag besichtigten 
wir im 25 km nördlichen Solferino den 
Wehrturm Rocca, der „Spion von Ita-
lien“, aus dem Jahre 1022. Hier wur-
de nach der blutigen Völkerschlacht 
zwischen Habsburg und Italien von 
Henry Dunant das Rote Kreuz ge-
gründet. Am nächsten Tag besuch-
te unsere 23-köpfige Truppe den 
Samstagmarkt in Valeggio sul Min-
cio und die Cantina di Custoza. Am  

sonnigen Gardasee entlang, ging es 
zurück über den winterlichen Brenner. 
Dank dem ausgezeichneten Fachwis-
sen und Ausführungen von Haupt-
mann Christian Meischl und Bürger-

meister Benno Erhard aus Lans wurde 
diese Ausrückung zur Studienreise 
mit Erlebnischarakter.

Burghard Tollinger

Schützenkompanie 
Gründung der Jungschützen  
vor 30 Jahren 
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Vlnr: Burghard Tollinger, Walter Oss, Johann Knoflach, Luis Nairz, Siegmund Siege-
le, Patrick Perterer, Dietmar Planötscher

Christian Meischl schildert eindrücklich die Geschehnisse rund um die Schlacht von 
Solferino

Die Gründung der Jungschützen 
erfolgte im Jahre 1996 unter dem 
damaligen Hauptmann Hans-Peter 
Oss. Maßgeblich an der Idee und der 
Umsetzung beteiligt waren Roland 

Huter und Siegmund Siegele. Beide 
waren später auch als Jungschützen-
betreuer tätig. Das erste Ausrücken 
fand am 6. Juni 1996 zur Fronleich-
namsprozession statt. Die Weihe der 

Jungschützenfahne erfolgte dann im 
Jahre 1997. Zu diesem Anlass ist eine 
Jubiläumsfeier geplant. Nähere De-
tails dazu folgen.
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Die Vinzenzgemeinschaft Patsch bie-
tet jeden dritten Dienstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr im Chronikraum im 
Haus der Vereine eine Sprechstunde 
an. Bisher wurde die Sprechstunde 
bereits von vielen Patscherinnen und 
Patschern genutzt. Unser Vorstands-
mitglied Birgitt Lampel konnte mit 
ihrem Wissen und ihrem Engage-
ment den Besuchern beiseite stehen. 

Unser Angebot bei der Sprechstun-
de im Überblick 

• �Hilfestellung beim Ausfüllen von 
Anträgen für finanzielle Unterstüt-
zungen

• �Beratung für finanzielle Unterstüt-
zungen und Vermittlung an die ent-
sprechenden Stellen

• �Informationen über verschiedene 
Pflege-, und Betreuungsangebote 
für pflegebedürftige Personen und 
/ oder deren Angehörigen

• �Austausch über sonstigen Bedarf 
an jeglicher Hilfe und Unterstützun-
gen

Bitte komm einfach, ohne Anmel-
dung zur Sprechstunde. Jedes Anlie-
gen wird vertraulich behandelt. Ver-
schwiegenheit ist oberstes Gebot.

Vinzenzgemeinschaft
Hilfestellung und Beratung

Birgitt Lampel arbeitet bei der AK 
Tirol und ist Vorstandsmitglied in der 
Vinzenzgemeinschaft Patsch

Wenn’s die Herausgeber der Faschingszeitung vielleicht nit gern hob‘n - 
der Dorfgrantler hat trotzdem wieder was zu sog‘n!

Der Winter isch bald aus und i muaß enk sogn, 
es apert wieder aus, wos die Leit’ so olles im Schnee hob’n vergrob’n; 
Do sein die Hundegackerl mit und ohne Sackerl, 
Taschentücher, Schokoladenpapierl, Reste vom Silvesterfeuerwerk und sonst noch allerhand 
Verpackungsgut, was der Umwelt alles schaden tut.

Der Dorfgrantler woaß es eh genau, dass des nit alls die Patscher woarn, 
sondern auch Leit’, die von der Stadt zu ins auafoahrn. 
Aber an die Hundehalter mecht ich schun no appellieren, eure Lieblinge an der Leine auszuführen, 
sowie öffentliche Flächen, die Felder und Wiesen der Bauern zu respektieren.

Ihr Hundebesitzer seid’s enk sicher, dass die Leit’ es nit wissen, 
welche Hunde haben in Wiese und auf Wege geschissen. 
Die meisten sog‘n nur nix, um den Frieden im Ort nicht zu vermiesen.

Drum bitt’ ich euch fürs neie Joahr, seid’s rücksichtsvoll zueinander, 
dann lebt’s sich bei uns wunderboar.

Der Dorfgrantler
Der Dorfgrantler
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Senioren
Zammkemmen  
um zu feiern und zu lachen
Adventfeier Dank unserer Hel-
ferinnen Rosi, Lisi und Marlies 
präsentierte sich der weihnacht-
lich geschmückte Gemeindesaal 
in feierlicher und stimmungsvoller 
Atmosphäre. Unsere Musiker und 

Anklöpfler ließen wie immer eine 
richtige Vorweihnachtsstimmung 
entstehen und um das leibliche 
Wohl kümmerten sich unsere  
Jungbauern perfekt. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle 
auch bei der Gemeinde Patsch, die 
die gesamten Kosten für die gelun-
gene Feier getragen hat. An alle da-
für ein herzliches „ Vergelts Gott“.

Weihnachtlich geschmückter Gemeindesaal Viele unserer Senior:innen genossen die stimmungsvolle Feier

Jubilarefeier
Trotz einiger Ausfälle konnte die Fei-
er unserer Jubilare von 2025 durch-
geführt werden. Das Spanferkel der 
Metzgerei Brindlinger und die Ku-
chen der Konditorei Ritzer schmeck-
ten bestens.

Auch hier ein Dank an die Gemeinde 
Patsch für die Übernahme der Kos-
ten.    

Walter Mair 
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Schön dass es diese gemeinsame Feier für unsere Jubilare gibt

Plauderei um Halb Drei
Unsere erste Plauderei um Halb Drei 
in diesem Jahr stand unter dem Mot-
to „Nach Sylvester Feier“. und war 
bestens besucht. Erfreulich ist,
dass dieses Angebot wirklich gut an-
genommen wird. Nicht zuletzt wegen 
unseres großartigen Creativ Teams, 
das sich immer etwas besonderes 
einfallen lässt. 

Auch wieder ein großes Danke an 
unsere Helferinnen. Ohne unser Creativ Team geht gar nichts
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Am 13. Juni ist es wieder so weit: Der 
TRV Patsch lädt alle Hundefreund:in-
nen herzlich zur sportlich-lustigen 11. 
Rosengarten Jux-Challenge ein! 

Ob aktiv am Start mit eurem Vier-
beiner oder als begeisterte Zuschau-
er:innen – freut euch auf kreative 
Aufgaben, gute Stimmung und einen 
unterhaltsamen Tag für Groß und 
Klein. 

Kommt vorbei und erlebt Hunde-
sport einmal ganz anders – wir freu-
en uns auf euch! Nähere Infos unter 
www.trv1934.info. 

Liebe Leserinnen und Leser 
unseres Dorfblatts,
seit 2010 erscheint das Dorfblatt 
vierteljährlich und ist inzwischen zu 
einer liebgewordenen Institution in 
unserem Dorf geworden. Nachdem 
uns die Druckerei RWF aus Volders 
Anfang Dezember mitteilte, dass sie 
Ende Dezember schließen würde, hat 
sich bei mir erst einmal Schockstarre 
breit gemacht. Nach Weihnachten 
und dem Jahreswechsel wollte ich 
mich dann darum kümmern. Positiv 
war, dass die Grafikerin weiterhin das 
Layout für unser Dorfblatt erstellen 
wollte und nun bei ihrem Mann in der 
Druckerei Pinxit in Absam angestellt 
ist. Diesen Wechsel nahm ich zum 
Anlass, um einige Änderungen am 
Dorfblatt vorzunehmen. 

Die Grafikerin, Doris Frank, sie ist 
gebürtige Patscherin und hieß frü-
her Weber, erarbeitete verschiedene 
Vorschläge zu Titelseite und Innen-
seiten. Im Redaktionsteam einigten 
wir uns dann sehr schnell und das Er-
gebnis liegt nun vor euch. Wir haben 
mit dem neuen Layout versucht, dem 
Dorfblatt einen professionelleren 
und moderneren Touch zu geben. 
Mit dem Offsetdruck auf Bilderdruck-
papier wird auch die Farbqualität 
steigen.

Nachdem zwischenzeitlich bekannt 
geworden war, dass die Gemeinde 
Kosten einsparen muss und überlegt 
wird, das Dorfblatt auf zwei Ausgaben 
zu kürzen, war die Freude dann doch 
sehr groß, dass sich der Gemeinde-
rat und auch das Redaktionsteam 

mehrheitlich für ein Beibehalten von 
vier Ausgaben pro Jahr entschieden 
hat. Wir werden aber versuchen, mit 
Inseraten und günstigeren Druckkos-
ten die Kosten zu reduzieren.

Mit dem neuen Namen „Patsch aktu-
ell“ geht unser Wunsch einher, mehr 
aktuelle Informationen in unsere 
Zeitung zu bringen. Wir freuen uns 
daher, wenn wir von euch Rückmel-
dungen, Anregungen oder Fotos be-
kommen. Schickt sie bitte per Mail an 
dorfblatt@patsch.gv.at. Den Redakti-
onsschluss für die nächste Ausgabe 
findet ihr immer im Impressum auf 
der Rückseite.

Für das Redaktionsteam
Eva Tollinger

Hundesport einmal ganz  
anders erleben 
bei der Rosengarten Jux-Challenge

Dorfblatt im neuen Kleid
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Action für den Vierbeiner, Groß und Klein.
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Chronik Patsch 
Oswald Wörle, Chronist

Einladung zum Chronikabend
am Montag, 23.März 2026
Beginn: 19:00 Uhr in der Bürgerstube
                                                           
Ich freue mich auf Euer Kommen!

Zum Inhalt dieses Abends: 

• Präsentation der 36-seitigen Broschüre über den Fremdenverkehr in Patsch. 
Diese Broschüre kann auch gegen eine freiwillige Spende (€ 8,-) käuflich erworben werden 
(Geringe Auflage!).

•  „Ins Dorf einischaug‘n“
Was für Innsbruck das Goldene Dachl ist, ist für Patsch …… ? oder: Was ist heute für Patsch 
„identitäts-stiftend?“ Dazu einige Beispiele. Wie immer gewürzt mit interessanten Bildern 
und reger Diskussion.



TERMINKALENDER

DO 12.03. 14 Uhr Jahreshauptversammlung der Senioren  
im Gemeindesaal

SO 15.03. Schiausflug des SV nach Kappl

FR 20.03. 18 - 22 Uhr Schießstand der Schützenkompanie  
für das ganze Dorf geöffnet

SA 21.03. 18 Uhr Sportlermesse mit musikalischer Gestaltung  
von Sportvereinskindern

SO 22.03. 10 - 13 Uhr Fastensuppe im Haus der Vereine

MO 23.03. 19 Uhr Chronikabend in der Bürgerstube

FR 27.03. ab 18 Uhr Ostereierschiessen im Schützenkammerle

SA 28.03. ab 18 Uhr Ostereierschiessen im Schützenkammerle

SO 29.03. 9 Uhr Palmsonntag - Palmweihe beim Singerkreuz,  
Hochamt mit Jugendblasorchester Patschissimo

SO 05.04. 10 Uhr Ostersonntag - Festgottesdienst m. Speisenweihe

SA 11.04. 19 Uhr Jahreshauptversammlung SV Patsch 
im Schützenlokal, Haus der Vereine

SO 12.04. 10 Uhr Weisser Sonntag - Feier der Erstkommunion

FR 17.+ SA 18.04. 20.15 Uhr Frühjahrskonzert im Turnsaal der VS Patsch

FR 17.04. 18 - 22 Uhr Schießstand der Schützenkompanie  
für das ganze Dorf geöffnet

FR 01.05. 10 Uhr Maibaumfest mit Fahrzeugsegnung

SO 03.05. Florianifeier der FF mit  
Angelobungen & Vollversammlung

DO 07.05. Seniorenausflug zur Papierfabrik  
Gmund und Voitlhof

DO 14.05. 9 Uhr Christi Himmelfahrt - Hochamt in der Pfarrkirche

SA 16.05. 10 Uhr Firmung in der Stiftskirche Wilten

SO 24.05. 9 Uhr Pfingsten - Hochamt in der Pfarrkirche

DO 04.06. Fronleichnamsprozession m. anschl. Frühschop-
pen u. Verpflegung durch die Schützenkompanie

SA 13.06. 5-Jahr-Jubiläumsfeier FC Patscherkofel  
am Sportplatz Patsch

SA 13.06. Rosengarten Jux-Challenge des TRV Patsch

DO 25.06. Platzkonzert der MK Patsch

MEISTERSCHAFTSTERMINE  KAMPFMANNSCHAFT
28.03. um 16 Uhr gegen FC Seefelder Plateau

11.04. um 19 Uhr gegen FC Paznaun

24.04  um 18 Uhr gegen FC Tarrenz

08.05. um 19 Uhr gegen SPG Lechtal

29.05. um 18:30 Uhr gegen FC Oberhofen Pfaffenhofen

03.06. um 18:30 Uhr gegen SPG Rietz/Stams

13.06. um 14:30 Uhr gegen SU Inzing

Impressum
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Gemeinde Patsch, Dorfstraße 22

Redaktion:
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Layout und Druck: Pinxit Druckerei e.U.

Amtliches, Personelles (Gratulationen):
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Nächster Redaktionsschluss: FR 22.05.2026
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Wir gratulieren  
herzlich zum ...

75. Geburtstag:  
Oswald Haller, Hannelore Haller

80. Geburtstag:  
Anna Pedrini

85. Geburtstag:  
Anna Maria Mittermaier

90. Geburtstag:  
Frieda Braunegger

Die Veröffentlichung erfolgt nur mit  
Zustimmung der Eltern bzw. Jubilare

JUBILÄEN

Pirmin Brunner

Herzlichen Glückwunsch 
den Eltern und den 

neuen Erdenbürgern viel
Wachstum und Gedeihen!

GEBURTEN

www.pinxit.eu
Alle Termine ohne Gewähr


